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Beispiel: Seite 2
Die Ritterburg

Nimm das Plättchen      und lies den
ersten Aufgabensatz. Finde im Bild
das Teil, das zu der Beschreibung
gehört. Es ist die Fahne mit der
Lösungszahl 11. Die 11 ist auch die
Feldzahl im Kontrollgerät, auf die du
das Plättchen     legst, also Plättchen
1 auf das Feld 11 im Geräteboden.
Die Zahl 1 muss nach oben zeigen.

So arbeitest du weiter, bis alle
Plättchen im Geräteboden liegen.
Schließe dann das Gerät und drehe 
es um. Öffne es von der Rückseite.

So wird es gemacht:

Öffne das miniLÜK®-Kontrollgerät und
lege die Plättchen in den unbedruckten
Deckel!

Jetzt kannst du auf den Plättchen und
im Geräteboden die Zahlen      bis
sehen.

1

1

1

1

12

Wenn du das bei der Übungsreihe
abgebildete Lösungs muster siehst,
hast du alle Aufgaben richtig gelöst.

Passen einige Plättchen nicht in das
Muster, dann hast du dort Fehler
gemacht. Drehe diese Plättchen da, 
wo sie liegen, um, schließe das Gerät,
drehe es um und öffne es wieder. 
Jetzt kannst du sehen, welche Auf-
gaben du falsch gelöst hast. Nimm
diese Plättchen heraus und suche 
die richtigen Ergebnisse.
Kontrolliere dann noch einmal.
Stimmt jetzt das Muster?

Das System ist für alle Übungen gleich:
Die roten Aufgabennummern im Heft
entsprechen immer den miniLÜK-
Plättchen aus dem Kontroll gerät. 
Die Zahlen bei den Lösungen sagen
dir, auf welche Felder im Kontroll   gerät
die Plättchen gelegt werden.

Und nun viel Spaß!

Dieses Papier wurde aus chlorfrei gebleichtem Zellstoff hergestellt.
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1 Die Ritterburg
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10 Über dem Tor ist ein Wappen zu sehen.
11 Zwei Männer mit Lanzen erwarten die Reiter.
12 Aber ein Hund ist zuerst bei ihnen.
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Finde im Bild die passende Lösungsnummer.

1 Hoch über der Ritterburg weht eine Fahne.
2 Darunter sieht man das Dach eines großen Hauses.
3 Eine hohe Mauer umgibt die Burg.
4 Ein Wächter bläst in sein Horn.
5 Er hat zwei Reiter auf dem Weg zur Burg entdeckt.
6 Sie führen einen Esel mit Gepäck mit sich.
7 Die Zugbrücke ist schon unten.
8 Nur über diese Brücke kann man 

über den Burggraben gelangen. 
9 Jetzt wird das Eisengitter 

hochgezogen.
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5 Der Küchenjunge trägt das Holz ins Haus.
6 Hühner suchen nach Körnern.
7 Ein Bauer lädt Säcke von einem Esel ab.
8 In einer Ecke stehen große Fässer.
9 Ein Schmied arbeitet in seiner Schmiede.
10 Er will ein Pferd beschlagen, das vor der Schmiede wartet. 
11 Das Pferd wird von einem Jungen am Zügel gehalten. 
12 Auch der Hund ist in den Burghof gelaufen 

und spielt mit einem Mädchen.
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Finde im Bild die passende Lösungsnummer.

1 Die beiden Reiter sehen sich im Burghof um.
2 In der Mitte des Hofes steht ein Brunnen.
3 Eine Magd holt gerade Wasser. 
4 Ein Knecht hackt Holz.

2 Im Burghof
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3 Simon lernt die Burg kennen

5

10

7 Im Rittersaal hängen alte Bilder.
8 Auf einem Teppich an der Wand sieht man 

einen Drachen in seiner Höhle.
9 Im großen Kamin brennt bereits das Feuer.
10 Die Kinder gehen über den Hof zum Pferdestall.
11 Konrad zeigt Simon sein Pferd Nero.
12 Isolde gibt ihrem Pony Stella eine Mohrrübe.

Finde das passende Bild.

1 Der schwarzhaarige Simon 
ist neu auf der Burg.

2 Konrad und Isolde, die Kinder 
des Burgherren, sollen ihm alles zeigen.

3 Als Erstes gehen sie zu dem Zimmer, 
in dem Simon schlafen wird.

4 Neben dem Bett steht 
eine Truhe für seine Sachen.

5 Danach steigen die Kinder 
eine Wendeltreppe in den 
großen Turm hinauf.

6 Von hier hat man einen guten 
Blick über das Land.
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4 Auch Ritter-Kinder müssen lernen
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7 Am Nachmittag gehen die Kinder 
in das Zimmer der Burgherrin.  

8 Isolde sucht aus einem Korb bunte 
Seidenfäden aus.

9 Damit will sie ein Blumenbild sticken.
10 Konrad sitzt auf dem Boden und 

zupft an seiner Laute.
11 Simon spielt auf seiner Harfe.
12 Durch die Tür schaut vorsichtig 

der Hund, ob die Kinder endlich 
Zeit zum Spielen haben.

Finde das passende Bild.

1 Jeden Morgen unterrichtet 
Pater Johannes die Kinder.

2 Mit der Bibel übt Isolde lesen.
3 Konrad zeichnet das Wappen 

der Burg ab.
4 Lieber würde er den 

ausgestopften Falken malen.
5 Simon schreibt mit einer 

schönen, weißen Feder.
6 Wenn die Sonne am Mittag 

durch das Fenster scheint, 
ist der Unterricht vorbei.
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5 Reiten und Kämpfen

4

Finde das passende Bild.

1 Vor dem Stall putzt Konrad 
sein Pferd Nero.

2 Simon legt seinem Pferd den Sattel auf.
3 Ein Stallknecht macht Isoldes Pony fertig.
4 Im Schritt reiten die drei Kinder zur großen Wiese.
5 Hier wartet Hagen, der große 

Bruder von Konrad und Isolde.
6 Er zeigt den Jungen, 

wie man mit der Lanze 
einen Ring trifft.

8

7 Bei seinem ersten Versuch 
reitet Simon am Ring vorbei.

8 Auch Konrad schafft es erst 
nach vielen Versuchen, 
den Ring zu treffen.

9 Isolde übt das Springen 
über kleine Hindernisse.

10 Nach dem Reiten 
lernen Konrad und Simon, 
mit Holzschwertern zu kämpfen.

11 Dabei fällt Konrad rückwärts ins Gras.
12 Das sieht so komisch aus, 

dass alle lachen müssen.
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6 Eine Fahrt übers Land
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6 Hoffentlich tauchen 
keine Räuber auf! Räuber Rübe

7 Alle sind froh, als sie den Weg 
zur Stadt erreicht haben. Steg Weg

8 Sie sehen Felder, auf denen Bauern 
Getreide ernten. Felder Fenster

9 Die Frauen binden die Halme 
zu Garben zusammen. Palme Halme

10 Auch ihre Kinder müssen 
bei der Ernte helfen. Ente Ernte

11 In der Nähe der Stadt sind 
viele Menschen unterwegs. Stadt Stall

12 Nach drei langen Stunden sind sie 
endlich angekommen. Stunden Runden

Welches Wort steht in dem Satz?

1 Konrad, Isolde und Simon fahren mit der Köchin Berta 
zum Markt in die Stadt. Markt Park

2 Berta und Isolde reisen in einer Kutsche, 
die schrecklich schaukelt. Rutsche Kutsche

3 Die Jungen dürfen das erste Mal 
zur Stadt reiten. Mai Mal

4 Zu ihrem Schutz begleitet Hagen 
die Kutsche. Schutz Schmutz

5 Im Wald ist es dunkel und ein 
wenig unheimlich. Wald Wand2 3
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7 Auf dem Markt
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Welches der beiden Bilder gehört zum Satz?

1 Der Kutscher stellt die Pferde 
bei einem Gasthof unter.

2 Berta geht 
mit Isolde einkaufen.

3 Als Erstes kauft 
Berta Kräuter
für die Küche.

4 Dann gehen sie 
zu einem Händler
für Stoffe.

5 Isolde wählt für 
ein neues Kleid 
grünen Samt aus.

6 Bei einem Zuckerbäcker 
bekommt sie einen Kringel.
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7 Konrad, Simon und Hagen
sehen sich die Tiere auf dem 
Markt an: Hühner, 
Gänse und 
Schweine.

8 Da entdecken sie 
einen Mann, der 
mit Bällen jongliert.

9 Ein anderer 
Mann
spuckt 
Feuer.

10 Die Jungen 
bestaunen einen 
Bären, der sich 
im Kreis dreht.

11 Auf dem Weg zum Gasthof
treffen sie Berta und Isolde.

12 Dort essen alle 
noch eine Suppe,
bevor sie sich auf 
den Heimweg 
machen.
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8 Ritter-Rätsel
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das Schwert

Kutsche
die Ritterburg

der Drache die Zugbrücke

die Fahne

6 3

7

4

Mauer

das Hufeisen

die Rüstung

Pferd

Was ist das?

1 Hier wohnen die Ritter. 
2 Bei Reisen über Land 

fährt man in einer …
3 Bei Gefahr wird sie hochgezogen.
4 Damit kämpft ein Ritter.
5 Dieser Gegenstand flattert oben auf dem Turm.
6 Gegen dieses Tier haben 

die Ritter früher gekämpft.

7 Die Ritterburg ist umgeben 
von einer hohen …

8 Hier holen die Frauen Wasser.
9 Das trägt ein Pferd am Huf 

und es bringt Glück.
10 Vor dem Kampf zieht 

ein Ritter das an.
11 Bei diesem Wettkampf 

kämpfen die Ritter.
12 Ein Ritter reitet auf einem …

1
das Turnier

5der Brunnen
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9 Berta erzählt von früher

Welches Wort steht in dem Satz?

1 Vor langer, langer Zeit lebte hier einmal
eine arme Familie. Zeit Zelt

2 Eines Tages wollten die Kinder 
Beeren sammeln. Bären Beeren

3 Sie gingen weit 
in den Wald hinein. Wild Wald

4 Ein schmaler Pfad führte sie 
bis vor große Felsen. Pfad Pferd
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5 Plötzlich hörten sie 
ein entsetzliches Fauchen. Rauchen Fauchen

6 Schnell versteckten sie sich 
hinter einem dicken Baum. Baum Bauch

7 Ein großer Drache
kam aus dem Wald. Dach Drache

8 Er brüllte laut und stieß Feuer 
aus dem Maul. Feuer Feier

9 Dann verschwand er zum Glück
in einer Höhle. Hölle Höhle

10 Die Kinder liefen schnell nach Hause 
und erzählten alles. Brause Hause

11 Ein mutiger Ritter zog zur Höhle und 
vertrieb den Drachen für immer. Ritter Reiter

12 Seit dieser Zeit heißt unsere Burg 
die Burg Drachenfels. Berg Burg
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10 Ein Ausflug zu Pferde

11

9

8

6

2

10

7

5

4

12
1

3

7 Die Kinder essen Brot und
gebratenes Huhn.

8 Als Nachtisch pflücken sie Himbeeren.
9 Dabei entdeckt Isolde einen schmalen Weg.
10 Die Kinder holen ihre Pferde und 

führen sie vorsichtig vorwärts.
11 Zu ihrer Überraschung endet der Weg 

vor großen Felsen.
12 Doch in einem Felsen sehen sie den 

Eingang zu einer Höhle.

Finde das passende Bild.

1 Am frühen Morgen verlassen Konrad,
Simon und Isolde die Burg.

2 Sie reiten fröhlich durch den Wald.
3 Plötzlich springt vor ihnen ein Reh davon.
4 An einem Bach lassen sie die Pferde grasen.
5 Konrad traut sich als Einziger

in das kalte Wasser.
6 Simon packt die Taschen aus.



22 23

11 In der Drachenhöhle
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7 Konrad entdeckt im Boden
den Abdruck einer Tatze.

8 An der Wand haben Krallen
tiefe Kratzer hinterlassen.

9 Isolde findet alles sehr unheimlich.
10 Aber dann wird der Gang breiter

und endet in einer großen Höhle.
11 In einer Ecke machen die Kinder

einen aufregenden Fund:
vier große, scharfe Zähne.

12 Die stammen bestimmt
von einem Drachen.

Finde das passende Bild.

1 Konrad, Simon und Isolde haben
den Zugang zu einer Höhle entdeckt.

2 Auf einer Seite ist der Felsen
ganz schwarz, wie verbrannt.

3 Vorsichtig gehen sie durch
den dunklen Gang.

4 Zum Glück fällt etwas Licht 
durch einen Spalt in der Decke.

5 Von den Wänden tropft Wasser.
6 Plötzlich flattert eine

Fledermaus um sie herum.
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12 Hagen wird zum Ritter geschlagen

Lies die ganze Geschichte.

Hagen hat die ganze Nacht in der Kapelle gebetet.
Heute ist sein großer Tag.

Die Bewohner der Burg Drachenfels 
haben sich im Rittersaal versammelt.
Isolde steht in einem neuen Kleid bei ihrer Mutter.
Auch einige Ritter sind zur Feier gekommen.

Der Burgherr steht am Ende des Saals.
An der Wand hängt das Wappen der Burg.
Vor ihm kniet Hagen.

Zuerst hält der Burgherr eine Rede über 
die Aufgaben eines Ritters.
Dann bringt Simon ihm ein großes Schwert.
Der Burgherr schlägt Hagen mit 
dem Schwert auf die Schulter.

Hagen bekommt das Schwert überreicht.
Dazu erhält er ein Schild mit dem Wappen.
Feierlich verspricht Hagen, 
die Burg Drachenfels mit 
seinem Leben zu verteidigen.
Damit ist Hagen zum Ritter 
geschlagen.

Entscheide, ob der Satz zur Geschichte richtig 
oder falsch ist. Wenn du eine Antwort nicht weißt, 
lies in der Geschichte nach.

1 Hagen hat in der Kapelle geschlafen. richtig falsch 
2 Heute ist sein großer Tag. richtig falsch 
3 Die Bewohner stehen im Burghof. richtig falsch 
4 Einige Ritter sind gekommen. richtig falsch
5 Isolde steht bei Hagen. richtig falsch
6 Der Burgherr sitzt auf einem Stuhl. richtig falsch
7 Er hält eine Rede. richtig falsch
8 Simon bringt ihm ein Schwert. richtig falsch 
9 Hagen steht vor dem Burgherrn. richtig falsch
10 Der Burgherr schlägt Hagen 

mit dem Schwert auf die Schulter. richtig falsch
11 Hagen bekommt ein Pferd. richtig falsch
12 Er verspricht, die Burg zu verteidigen. richtig falsch8
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13 Vorbereitungen für das Turnier 7 In der Küche schneidet Berta Gemüse.
8 Isolde hilft ihr dabei.
9 Über dem Feuer kocht Suppe

in einem großen Kessel.
10 Ein Knecht dreht den Bratenspieß.
11 Der Küchenjunge holt frisch gebackene 

Brote aus dem Ofen.
12 Eine Magd rupft eine Gans.

Finde im Bild die passende Lösungsnummer.

1 Knechte tragen Hölzer auf die große Wiese.
2 Sie bauen auf dem Turnierplatz Zäune.
3 Für den Burgherrn und seine Familie wird eine Tribüne errichtet.
4 Diese bekommt ein Dach aus Stoff.
5 Konrad und Simon bringen eine Bank.
6 Auch Tische werden aufgebaut.
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14 Was Hagen zum Turnier anzieht
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7 Auch über Brust, Rücken und Arme
kommen Teile aus Eisen.

8 Dann ziehen die Jungen Hagen
eiserne Handschuhe an.

9 Jeder Ritter trägt beim Turnier ein Hemd
mit seinem Wappen auf der Brust.

10 Konrad bringt den Helm,
der mit Federn geschmückt ist.

11 Zum Schluss bindet Simon 
Hagen das Schwert um.

12 Isolde schenkt Hagen einen Drachenzahn
als Glücksbringer.

Finde das passende Bild.

1 Als Unterwäsche trägt Hagen
ein weißes Hemd.

2 Darüber zieht er eine 
gefütterte Jacke an.

3 Simon bringt ihm das Kettenhemd.
4 Konrad streift Hagen

lange Wollstrümpfe über.
5 Danach binden die Jungen

Beinschoner aus Eisen fest.
6 Schuhe aus Eisen schützen die Füße.
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16 Das Fest
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Finde im Bild die richtige Lösungsnummer.

1 Der Burgherr und seine Frau sitzen an 
einem festlich gedeckten Tisch.

2 Neben ihnen nimmt der Sieger des
Turniers Ritter Kuno Platz.

3 Eine Magd bringt ihm Suppe.
4 Über offenen Feuern braten Schweine.
5 Der Küchenjunge trägt Brote an die Tische.
6 Knechte schleppen Fässer herbei.

7 Zur Unterhaltung der Gäste machen Spielleute
mit Flöten und Trommeln Musik.

8 Hagen tanzt mit einer schönen jungen Frau.
9 Berta bestaunt einen Bären, der auch gut tanzen kann.
10 Ein Mann jongliert mit Bällen.
11 Isolde ist schon müde und kuschelt mit ihrem Hund. 
12 Aber Simon und Konrad üben noch mit ihren 

Holzschwertern, denn sie wollen später 
auch auf Turniere gehen.


